
Bildungsträger vereinen Kräfte für Alphabetisierung 

Die Freien Träger der Weiterbildung in Hessen haben in einer 
gemeinsamen Initiative beschlossen, sich in ihrer Bildungsar-
beit verstärkt der Alphabetisierung zuzuwenden. Am 1. Oktober 
2013 waren sie im Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft in bad 
Nauheim zusammen gekommen, um eine gemeinsame Absichtser-
klärung für „Wege zur Alphabetisierung“ abzugeben. Wie es dazu 
kam und welche Wege sie nun genau einschlagen, dazu wollen wir 
Ihnen in diesem Newsletter mehr berichten.

Hintergrund

Die vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) ge-
förderte repräsentative Studie „Level One“ (LeO), welche von der 
Universität Hamburg erstellt wurde, ergab, dass mehr als vierzehn 

Prozent der Erwerbsfähigen in Deutschland funktionale Analpha-
beten sind. Die fehlenden oder nicht ausreichenden Lese- und 
Schriftsprachkompetenzen erschweren die persönliche Entwicklung 
sowie eine selbstbestimmte gesellschaftliche und soziale Teilhabe. 
Dies führt u. a. zu unsicheren Beschäftigungsverhältnissen. Die 
Bekämpfung des funktionalen Analphabetismus ist ein gesamtge-
sellschaftliches Problem.

Selbstverständnis der Freien Träger

Die Entwicklungen des demographischen Wandels, der technische 
Fortschritt und strukturelle Veränderungen, sowohl im Lebensalltag 
wie auch in der Arbeitswelt, fordern von den Menschen ein Min-
destmaß an Lese- und Schreibfertigkeiten (Literacy). Sobald diese 
nicht vorhanden sind, stehen Betroffene vor einer lebensweltlichen 
Herausforderung, besonders in beruflichen Situationen, in denen 
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mehr von ihnen abverlangt wird als sonst. In Anbetracht immer höher werdender Leistungsanforde-
rungen in unserer Gesellschaft und drohendem Ausschluss bei Nichterfüllung ist das Selbstverständ-
nis der Unterzeichnenden, die individuelle Teilhabe am gesellschaftlichen Leben aller Bürgerinnen und 
Bürger sicherzustellen, Möglichkeiten zu bieten, ein selbstbestimmtes Leben führen zu können sowie 
auch die Motivation zum lebensbegleitenden Lernen zu fördern. 

Folgende Aktivitäten wollen wir gemeinsam umsetzen

Die Unterzeichnenden haben im Rahmen ihrer Aufgaben und gesellschaftlichen Verantwortung ein 
Interesse, die gesellschaftliche Teilhabe und Beschäftigungsfähigkeit aller Bürger und Bürgerinnen zu 
sichern. Sie unterstützen die von Bund und Ländern auf den Weg gebrachten Maßnahmen und wer-
den als gemeinsame Akteure einen Beitrag zur Bekämpfung von Analphabetismus in unserer Gesell-
schaft leisten. 

Die Ziele sind 

 � weiterer Ausbau der Lese- und Schreibkompetenz,

 �  Erhöhung der Teilhabe von funktionalen Analphabeten und Analphabetinnen an unseren Bildungs-
angeboten, 

 �  Verringerung der Anzahl der Analphabeten und Analphabetinnen, 

 �  Förderung der Integration von Migranten und Migrantinnen durch Überwindung von Sprachbarrie-
ren sowie durch lebensbegleitendes Lernen,

 �  Erhöhung des Problembewusstseins in Gesellschaft und Wirtschaft durch eine gemeinsame Öffent-
lichkeitsarbeit,

 �  Verankerung der Thematik als Querschnittsthema in unseren Organisationen, 

 �  Intensivierung der regionalen Netzwerkarbeit, 

 �  Schulung und Einsatz von Multiplikatoren und Multiplikatorinnen zum Thema Alphabetisierung und 
Grundbildung in unseren Organisationen. 

Inhalte der Schulung

 � Vorstellung der  
Level-One-Studie

 �  Was ist Grundbildung? Was 
ist (funktionaler) Analphabe-
tismus 

 �  Beobachtung/Erkennen von 
(funktionalen) Analphabeten 

 � Ansprache und Vorgehen mit 
Klienten/Kunden 

 �  Wie funktioniert Lesen? 

 �  Angebote zur Unterstützung 
in der Arbeit mit den Klien-
ten/Kunden

 �  Meine Rolle als  
Multiplikator/-in 

 �  Vorstellung der  
Materialdatenbank

Zielgruppen

 �  Pädagogen/-innen  und  
Lehrer/-innen

 �  Ehrenamtliche und deren 
Ausbilder/-innen

 �  Hauptamtliche 

Methoden

 �  Impulsvorträge

 �  Vorstellung von  
Praxisbeispielen

 � Erfahrungsaustausch

2 3

Multiplikator/-innen sind ein wichtiger Teil im Arbeitsfeld der Grundbildung und Alphabetisierung. 
Im beruflichen, wie auch im privaten Umfeld können sie dazu beitragen, dass Menschen, die Defi-

zite in der Schriftsprachkompetenz aufweisen, 
Unterstützung erhalten und an die richtigen 
Stellen weitervermittelt werden. In dem Schu-
lungsseminar der Initiative werden Grundlagen 
zum Thema Grundbildung und Alphabetisierung 
vermittelt, mit dem Ziel, Multiplikatoren/-innen 
zu informieren und zu sensibilisieren, ihnen Er-
kennungsmerkmale von (funktionalen) Analpha-
beten/-innen und Handlungsmöglichkeiten mit 
Kooperationspartnern aufzuzeigen, um klienten-
gerechte Interventionsmaßnahmen  treffen zu 
können. Darüber hinaus wird in dem Seminar die 
Fragestellung über das Rollenverständnis und die 
Aufgaben als Multiplikator/-in geklärt. 

Die folgenden Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter haben seit Pro-
jektbeginn an den Schulungen 
teilgenommen und sind komp-
tente Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartner für das Thema.

Die Kontaktdaten, unter denen 
Sie diese Multiplikatorinnen und 
Multiplikatoren erreichen kön-
nen, finden Sie umseitig auf der 
Rückseite dieses Newsletters.  

 � Arlt-Koch, Heidi 
ver.di Bildungswerk e. V.

 � Breining, Eugen 
Bildungswerk der Hessischen 
Wirtschaft e. V., Darmstadt

 � Ellwitz, Wolfgang 
Aktion Weiterbildung e. V., 
Frankfurt

 � Fajfar, Sven 
Bildungswerk der Hessischen 
Wirtschaft e. V.,  
Bad Nauheim

 � Grimmer, Barbara  
Bildungswerk der Hessischen 
Wirtschaft e. V., Darmstadt

 � Hermann, Mechthild  
Bildungswerk der AWO  
Hessen e. V., Gießen

 � Hess, Katrin  
Verein für Landvolkbildung  
e. V., Friedrichsdorf

 � Kastner, Georg  
Bildungswerk der AWO Hes-
sen e. V., Gießen

 � Kieltsch, Martin  
Bildungswerk der Hessischen 
Wirtschaft e. V., Frankfurt

 � Kittel, Reinhard  
Paritätisches Bildungswerk 
Hessen e. V., Frankfurt

lebensbegleitendeslernenFortsetzung von Seite 1: Die Absichtserklärung
lebensbegleitendeslernen

Multiplikatoren und Multiplikatorinnen: 

Schulungen Grundbildung und Alphabetisierung

 � Kümmel, Peter  
ver.di Bildungswerk Hessen 
e. V., Frankfurt

 � Metz, Anke 
Bildungsakademie des Lan-
dessportbundes Hessen e. V., 
Frankfurt

 � Nickel, Gaby  
AWO Stadtkreis Gießen e. V., 
Gießen

 � Obst, Dr. Frank  
Bildungsakademie des Lan-
dessportbundes Hessen e. V., 
Frankfurt

 � Pina, Annalisa  
Aktion Weiterbildung e. V., 
Frankfurt

 � Rackow, Ulrike  
Bildungswerk der Hessischen 
Wirtschaft e. V., Gießen

 � Rinallo, Filippo  
DGB-Bildungswerk Hessen e. 
V., Frankfurt

 � Roth, Sabine  
Bildungsakademie des Lan-
dessportbundes Hessen e. V., 
Frankfurt

 � Seitz, Dr. Cornelia  
Bildungswerk der Hessischen 
Wirtschaft e. V. Bad Nauheim

 � Vorberger, Marco  
Bildungswerk der Hessischen 
Wirtschaft e. V., Darmstadt

 � Wessels, Dr. Christiane 
Zentrum Bildung der EKHN, 
Darmstadt

 � Zimper, Diana  
DVV, Deutscher Volkshoch-
schulverband, Bonn

Vorstellung der Multiplikatorinnen und  
Multiplikatoren bei den beteiligten Freien Trägern
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Das gemeinsame 
Projekt der Lan-
desorganisatio-
nen der Weiter-
bildung in freier 
Trägerschaft in 
Hessen Wege zur 
Alphabetisierung 
wird gefördert 
von der Koor-
dinationsstelle 
Weiterbildung 
und Lebens-
begleitendes 
Lernen im Hessi-
schen Kultusmi-
nisterium.

Gefördert aus 
Mitteln des Landes 
Hessen  
im Rahmen von 
HESSENCAMPUS 
2013

Die Landesorganisationen: 

Freie Träger der Weiterbildung in Hessen

Bildungswerk der Arbeiterwohlfahrt Hessen e.V. 
Tannenweg 56, 35394 Gießen 
Ansprechpartnerin: Mechthild Hermann
Bildungswerk@awo-fortbildung.de

lebensbegleitendeslernen

www.lebensbegleitendeslernen-hessen.de

Der QR-Code 
führt Sie zum 
PDF-Download 
der Broschüre 
der Freien Träger 
der Weiterbil-
dung in Hessen, 
die Sie auch auf 
der Homepage 
finden.

Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V.
V.i.S.d.P. Dr. Cornelia Seitz
Emil-von-Bering Straße 4, 60439 Frankfurt/Main
Geschäftsführer: Stephan Fischbach
Ansprechpartner: Joachim Velten 
J.Velten@bildungshaus-bad-nauheim.de

Evangelische Erwachsenenbildung Hessen (Landesorganisation)
Erbacher Straße 17, 64287 Darmstadt
Ansprechpartnerin: Heike Wilsdorf
heike.wilsdorf.zb@ekhn-net.de

Bildungswerk des Landessportbundes Hessen e.V.
Otto-Fleck-Schneise 4, 60528 Frankfurt am Main
Ansprechpartnerin: Sabine Roth
sroth@sport-erlebnisse.de

DGB Bildungswerk Hessen e.V.
Wilhelm-Leuschner-Straße 69–77, 60329 Frankfurt/Main
Ansprechpartner: Eberhard Beck
info@dgb-bildungswerk-hessen.de

Katholische Landesarbeitsgemeinschaft  
für Erwachsenenbildung in Hessen e.V.
Roßmarkt 12, 65549 Limburg
Ansprechpartner: Johannes Oberbandscheid
J.Oberbandscheid@bistumlimburg.de

Bildungswerk ver.di Hessen e.V.
Wilhelm-Leuschner-Straße 69–77, 60329 Frankfurt/Main
Geschäftsführerin: Regine Franz
Ansprechpartnerin: Hilke Schmidt
hilke.schmidt@verdi-bw-hessen.de

Paritätisches Bildungswerk Hessen e.V.
Heinrich-Hoffmann-Straße 3, 60528 Frankfurt
Ansprechpartner: Reinhard Kittel
info@pbhessen.de

Verein für Landvolkbildung e.V.
Lochmühlenweg 3, 61381 Friedrichsdorf/Ts.
Ansprechpartner: Gisbert Müller
g.mueller@agrinet.de


